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G1 Pflanzung von Einzelbäumen

Ziel: Einbindung des Straßenkörpers in das

Landschaftsbild unter Beobachtung der

Mindestabstände von 7,5 m vom Fahrbahnrand

G3 Anlage von Magerstandorten

Minimale Oberbodenandeckung;

auf ebenen Standorten ohne Erosionsgefahr;

Vegetationsentwicklung durch Mähgutübertragung aus

geeigneten Spenderflächen sofern während der Bauzeit

verfügbar bzw. in den Bauablauf integrierbar oder durch

Ansaat mit gebietsheimischer Saatgutmischung aus

regionaler Herkunft.

Auf den Böschungen: rasche Begrünung im Zuge des

Baufortschritts mithilfe einer gebietsheimischen

Saatgutmischung aus regionaler Herkunft; Ziel:

Entwicklung magerer Wiesen- und Saum-

gesellschaften; Einbindung des Straßenkörpers in das

Landschaftsbild.

G2 Anlage einer Strauchpflanzung

Ziel: Einbindung des Straßenkörpers in das

Landschaftsbild und zur Abschirmung angrenzender

Bebauung unter Beachtung der Mindestabstände von

7,5 m vom Fahrbahnrand

G3

G1

G3

G3

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

G4 Ansaat von Landschaftsrasen

Auf einer 10-15 cm dünnen Oberbodenschicht wird ein

artenreicher Landschaftsrasen mit autochthonem

Saatgut angesät.

Ziel: Entwicklung magerer Wiesen- und

Saumgesellschaften; Förderung der Artenvielfalt,

Einbindung des Straßenkörpers in das Landschaftsbild
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Bestand

Realnutzung und Biotoptypen

LaubwaldWL

MischwaldWM

NadelwaldWN

WHO Hecke, Feldgehölz, Gebüsch

ObstwieseWO

ObstbaumO

LaubbaumL

IntensivgrünlandG

GB Grünlandbrache

Grünland, ruderalisiertGS

Grünland, beweidetGW

AckerA

Schutzzaun während der Bautätigkeiten

Einzelbaum

BrennesselflurBF

HF Himbeerflur

GrabenFG

Quelle, QuellbachQ

Bebaute Fläche mit Umgriff,S

VerkehrsflächeV

ParkplatzPP

Sportplatz mit UmgriffSP

Garten, GrünflächeSG

Siedlung, Gebäude,

Gewerbe mit Verkehrsflächen

Auffüllung, RohbodenAF

und Gärten
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